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Emissionen aus der Rinderhaltung
Vom Klimawandel bis zu Hitzestress

Abteilung Tierhaltungssysteme, Technik und Emissionen
Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen u. Tourismus
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Abteilung Tierhaltungssysteme, Technik u. Emissionen

Projekte: Reduzierung von Emissionen u. 
Immissionen aus der Nutztierhaltung – Schwein 
- Geflügel

Stellungnahmen und Beurteilungen bei 
Genehmigungsverfahren, im speziellen bei 
Anrainerproblemen

Teilnahme an Bauverhandlungen – Amtshilfe- u. 
Gerichtsverfahren, wenn Probleme zu erwarten 
sind
Stallklimauntersuchungen in der Praxis –
Tierärzte – LWK – Tiergesundheitliche Probleme 
– Rinder – Schweine - Geflügel
Unterricht – Diplomarbeiten
Gesetzliche Interessensvertretung in der L+F –
LAK Steiermark u. Ö.
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Aktuelles aus der Nutztierhaltung – akute Gefahr!
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Aktuelles aus der Nutztierhaltung – akute Gefahr!

Problemstellung:
Einsatz von elementarem Schwefel (S-98%) in der Nutztierhaltung
Europaweit mehrere Hersteller – europaweiter Einsatz
Firmenangaben:

Pflanzenbauliches Düngemittel für die Landwirtschaft
Ackerbau und Grünland – bis zu 50kg/ha einmischen!

Einmischen in die Gülle unmittelbar vor der Ausbringung!
Gesamte Gülle ausbringen!
Staubbildung und Anreicherung der Luft unbedingt vermeiden!
Brand- und Explosionsgefahr!
Für gute Durchlüftung sorgen!
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Schadgas Schwefelwasserstoff – H2S

Wirkung: Quelle: chemie.de

Übel riechend nach faulen Eiern, stark giftiges, brennbares Gas 
Verbindung aus Wasserstoff und Schwefel - H2S
Entsteht durch die Zersetzung von Proteinen und Aminosäuren durch 
Fäulnis- und Schwefelbakterien

100 ppm: Reizung der Schleimhäute an Auge und Atemwege, Hustenreiz, erhöhter 
Speichelfluss

200 ppm: Kopfschmerz, Atembeschwerden

250 ppm: Betäubung der Geruchsrezeptoren

300 ppm: Brechreiz

500 ppm: Kraftlosigkeit, Benommenheit, Schwindel, Krämpfe, Bewusstlosigkeit

Lebensgefährlich in 30 Minuten
>700 ppm: Lebensgefährlich in wenigen Minuten

Rund 5000 ppm: Tödlich in wenigen Sekunden
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Aktuelles - Schadensfall auf Rinderbetrieb
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Aktuelles - Schadensfall auf Rinderbetrieb

Auswirkung:
Totalausfall Rinderherde!
Alle Tiere im Stall verendet!
Landwirt bewusstlos, überlebt nur mit viel Glück und Fachverstand

Messergebnisse:
8000 ppm über Laufbereich (5000 ppm tödlich in sec.)

Auftrag:
Untersuchung des Güllezusatzes in Raumberg-Gumpenstein

Empfehlung bis Berichtlegung:
Absolute Vorsicht in allen Bereichen!

Vorhandene Mittel nicht mehr verwenden!
Unzählige ungeprüfte Mittel am Markt erhältlich!??
Informieren Sie sich – liegt ein Prüfbericht vor?
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Aktuelle Messungen – 2 Monate nach Vorfall

Wiederholtes Aufrühren zeigt 2 Monate später 5000 ppm H2S!!
Im Vorversuch wurden beim Einmischen bereits 200 ppm gemessen!
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Schadgas Ammoniak k -- NHH3
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NH3H3-3-Emissionen aus der Landwirtschaft
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NH3H3-3-Emissionen n -- Hauptquellen
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in% in t NH3 in% in t NH3 in% in t NH3

Nutztiere gesamt 20400 33,3 7900 12,9 26900 44

Rinder 56 11.424 18,7 67 5293 8,7 72 19368 31,7

Schweine 26 5.304 8,7 12 948 1,5 16 4304 7,0

Geflügel 14 2.856 4,7 9 711 1,2 6 1614 2,6

Sonstige 4 816 1,3 12 948 1,5 6 1614 2,6

Summe 100 20.400 33,3 100 7900 12,9 100 26900 44,0

Davon

in% von 
Gesamtauf-

kommen 
LW

in% von 
Gesamtauf-

kommen 
LW

in% von 
Gesamtauf

kommen 
LW

Stall und Laufhof Wirtschaftsdünger 
Lagerung

Wirtschaftsdünger 
Ausbringung

NH3 3 -- Hauptquellen nach h 3 Nutzungsrichtungenauptquellen nachh Nutzungsrich3 
in % vom Gesamtaufkommen

Nahezu 60% aus der Rinderhaltung!!

8,7

4,7
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§ Negative Umweltwirkung durch artgerechte Tierhaltung!?
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Kot und Harn abschieben oder verteilen?

Stand der Technik?
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Ammoniak 100%

Ammoniak 30%
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ZZwangsentlüftet Rindermaststall ll –– Unterdruck!!
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Falschluft über Gülle e –– Frischluft = Null
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Betriebsbesuch Milchviehbetrieb Vorarlberg
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Betriebsbesuch Mutterkuhhaltung OÖ
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Unnötige Emissionen im Tierbereich 

Quelle: Königshofer M.; Gumpensteiner Bautagung 2015)
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Stmkmk.: Zuluft über Gülle mit 50ppm NH3

b F h l it

24 Std./Tag g –
07E Z t

– gesamte Wintersituation
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Hitzestress s in der Rinderhaltung
Umgebungstemperatur = innere Körpertemperatur!??
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Wahrnehmung und tatsächliche Situation

• 25 % der befragten Landwirte sind sich unsicher, ob der Klimawandel eintreten 
wird (Niederösterreich)

Q: Pröbstl-Haider et al. 2016; ZAMG 2019

Österreich

Weltweit



07.02.2020E. ZentnerARGE Bergbauern Frohnleiten

Klimawandel und die Konsequenzen
Zeitraum 1760 bis 2017 in °C
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Klimawandel und die e meteorologg. Konsequenzen
Die derzeitigen Klimaszenarien zeigen, dass die
Temperaturen in den Hauptproduktionsgebieten
Oberösterreichs, Niederösterreichs und der Steiermark
bis zu den 2050er-Jahren (entspricht dem Medium aus
dem 30-jahrigen Mittel) je nach Klimamodell und
Emissionsszenario zwischen ca. 0.8 °C und 2 °C
(Vergleichszeitraum 1961–1990) ansteigen werden.

Eitzinger et al.; 2007

Für die Tierhaltung ergibt sich die Konsequenz, dass mit der
Erwärmung auch die Wetterextreme, sprich Hitzeperioden
zunehmen werden.
Diese führen bereits jetzt zu massiven Problemen in allen
Bereichen der Nutztierhaltung (leistungsabhängig)!
Wie geht’s mit der Ressource Wasser weiter?
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Zusätzliche Wärmequelle e -- Boden
Enormer Eintrag an Strahlungswärme - Boden!!
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Stalltemperatur : innere Körpertemperatur
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Ammoniak k -- Minderungspotenziale

GALLMANN, 2003
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Dachkonstruktionen n –– Ausführung!!
Enormer Eintrag an Strahlungswärme - Dach!!
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Enormer Eintrag an Strahlungswärme - Dach!!

Dachkonstruktionen n –– Ausführung!!
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Auswirkung Dachkonstruktionen

Quelle: M. Sax 2016500m² Dachfläche = 50kW
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Temperatur in °C

rel. Feuchte in % 50 70 50 70 50 70
Luftgeschwindigkeit in m/s

0,00 0,00 -1,60 0,00 -2,20 0,00 -3,30 

0,50 1,10 -0,50 2,80 -0,60 2,80 -0,50 

1,00 2,80 0,60 5,00 2,20 8,40 4,50

1,50 3,90 1,70 6,60 3,90 10,60 6,20

2,00 6,20 3,90 8,30 5,00 11,70 8,90

2,50 7,30 5,10 9,40 6,10 12,80 10,60

25 30 35

Kühlwirkung

Quelle: Heidenreich 2009

Kühlwirkung der Luft in K durch Nutzung der ühlwirkung der Luft in K durc
Verdunstungskälte (Wind

urc
dd-

h Nutchurc
dd--Chill

Nut
ilil -

zung detzNut
llll--Effekt)
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Betriebsweise Horizontalventilatoren
Massive Wärmeeinträge in den Tierbereich – unbrauchbar!!
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Technische Maßnahmen 
Bauhülle: Unterflur – Zuluftsysteme; Quelle: DLG
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Technische Maßnahmen 
Bauhülle: Unterflur – Zuluftsysteme; Quelle DLG
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Wie sieht der klimafitte Rinderstall in Zukunft aus?

Modul – Fertigteilbauweise, System Gumpenstein!
Kot-Harntrennung
Emissionsred. Futtertisch

Laufbereich

Frischluft

Streifenfundamente
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Danke!


